
Geschätzte Segelflugveteranen 

 

Am vergangenen Segelfliegertag durfte ich euren Juniorenförderpreis entgegennehmen. Für diese 

grosszügige Unterstützung möchte ich mich recht herzlich bedanken. Das Geld werde ich ins Training für 

die kommende Junioren Weltmeisterschaft in Polen investieren. Wie so ein Jahr bei mir aussieht, möchte 

ich mit meinen Höhepunkten aus dem 2023 aufzeigen. 

 

 

Highlights 2023: 

 

Die ersten Flüge des Jahres habe ich ab dem Flugplatz 

Alzate in Italien gemacht. Über Ostern konnte ich 

wunderschöne Flüge über das Veltlin und das Tessin 

erleben. Auf dem Bild sieht man, die Wunderschöne 

Aussicht über die Berge im Veltlin. 

 

 

 

 

 

 

 

Im Mai und Juni habe ich dann an verschiedenen 

Wettbewerben teilgenommen, um mich auf die 

Junioren Europameisterschaft vorzubereiten. Mein 

Highlight war dabei die Schweizermeisterschaft, an 

welcher ich mit dem Standard Cirrus geflogen bin. Wir 

konnten an allen acht Tagen fliegen und ich konnte 

alle Aufgaben erfüllen. 

 

 

 

 

 



 

 

Nach der Schweizermeisterschaft konnte ich dann ein 

angemeldetes 500 km FAI-Dreieck ab Buttwil rund um 

Stuttgart fliegen. Durch das gute Wetter habe ich den 

Flug noch Richtung Osten erweitert. Wegen dem 

Saharastaub, welcher die Thermik gedämpft hat, bin 

ich dann allerdings nicht mehr bis nach Buttwil 

gekommen und ich musste nach 695 km, mit dem 

Discus 2, im Birrfeld landen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juli durfte ich dann an der Junioren 

Europameisterschaft in Arnborg, Dänemark 

teilnehmen. Durch das schlechte Wetter sind wir nicht 

so viel geflogen wie erhofft. Trotzdem konnte ich sehr 

viel lernen und ich kenne jetzt vor allem meine 

Schwächen, an welchen ich bis zur Junioren 

Weltmeisterschaft arbeiten muss.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Als Jahresabschluss war ich im Oktober nach langer 

Vorbereitung das erste Mal Föhnfliegen. Durch gute 

Steigwerte bis auf 6000 m und wunderschöne 

Aussichten über die Alpen und das Wolkenmeer konnte 

ich das Jahr 2023 mit einem Highlight beenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne nochmals vielen Dank für eure Unterstützung 

 

 

Freundliche Grüsse Raphael Lutz 


